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Neuer Band der Reihe Arbeitshefte erschienen 
 

„…Friede sei ihr erst Geläute.“ 
Die Glocke – Kulturgut und Klangdenkmal 

 
mit Beiträgen von Kurt Kramer, Frank T. Leusch und einer Arbeitsgruppe des 
Beratungsausschusses für das deutsche Glockenwesen 
 
Herausgegeben vom Landesdenkmalamt Baden-Württemberg  
 

 Band 18 der Reihe Arbeitshefte des Landesdenkmalamtes Baden-Württemberg 
 147 Seiten mit 152 meist farbigen Abbildungen 
 Paperback € 19,80 
 ISBN 3-8062-1939-7 
 Konrad Theiss Verlag, Stuttgart 

 
Begleitband zur Ausstellung 
 

 „Bim, Bam, Bum – Glocken erzählen ihre Geschichte“, 
 vom 23.9. – 7.11.2004 in Karlsruhe, in der Unterkirche der Evangelischen 

Stadtkirche, Marktplatz 
 
Der Band befasst sich mit der Kulturgeschichte der Glocke; einen wesentlichen Anteil 
nehmen jedoch auch Beiträge zur Glockenlandschaft Baden-Württemberg, zur 
Glockendenkmalpflege und zum liturgischen Gebrauch der Glocken ein.  
 
Die Denkmaleigenschaft von Stadt- und Kirchtürmen ist im Bewusstsein der Bevölkerung 
unbestritten. Der Funktions- und Sinnzusammenhang von Kirchtürmen und Glocken wird 
dagegen kaum wahrgenommen. Es kann deshalb keineswegs als selbstverständlich 
vorausgesetzt werden, dass die Glocke ein Gegenstand des Denkmalwesens und der 
Kunstwissenschaft ist. Hier liefert der neue Band aufklärende Informationen. 
 
Das Landesdenkmalamt Baden-Württemberg hat als eines der wenigen Denkmalämter in 
Deutschland eine eigene Glockendenkmalpflege institutionalisiert. Das Arbeitsheft stellt das 
umfangreiche Feld denkmalpflegerischen Handelns im Bereich von Glocken und 
Glockentürmen dar.  
 
Darüber hinaus sind Glocken faszinierende Klangkörper. Sie ziehen die Menschen seit 5000 
Jahren in ihren Bann. Ihre Reise durch die frühen Kulturen Asiens und Nordafrikas hat tiefe 
Spuren hinterlassen. Im mittelalterlichen Europa angekommen, ordnete ihr Rhythmus die 
Zeiten von Gebet, Arbeit und Muße. 
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